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Grundsätze der Leistungsbewertung und der Leistungsrückmeldung  der 

Fachschaften evangelische und katholische Religionslehr e 

Auf der Grundlage von § 48 SchulG, § 6 APO-SI sowie Kapitel 3 der Kernlehrpläne Katholische Religion 

Gesamtschule/ Evangelische Religion Gesamtschule beschließen die Fachkonferenzen die nachfol-

genden Grundsätze zur Leistungsbewertung und Leistungsrückmeldung. Dabei versteht sich das Leis-

tungskonzept als fachspezifische Ergänzung und Ausgestaltung zum gesamtschulischen Leistungskon-

zept. 

1. Leistungsbewertung und Leistungsrückmeldung im Fach ev./kath. Religi-

onslehre (Sekundarstufe 1: Konfessionell -kooperativer RU, Sekundarstufe 

2: ev./ kath. RU) 

 

Teil A: Leistungsbewertung 

 

Die Unterrichtsfächer ev./kath. Religionslehre sind im Gesamtfächerkanon der Werner-von-Siemens-

Gesamtschule Königsborn Fächer der Fächergruppe II und legen damit den Schwerpunkt der Leis-

tungsmessung auf die kontinuierliche, aktive Mitgestaltung des Unterrichtsgeschehens. Somit sind 

alle Bereiche der Gesamtleistung (s. u.) in einem dem Unterrichtsgeschehen angemessenen Verhält-

nis zu gewichten. 

Das nachfolgende Leistungskonzept für den Präsenz- und Distanzunterricht ist das Ergebnis der ge-

meinsamen Abstimmung zwischen den beiden konfessionellen Fachkonferenzen. Die Zusammenset-

zung der Gesamtleistung und ihrer speziellen Bewertungskriterien machen wir den Schülerinnen und 

Schülern zu Beginn des Schuljahres bzw. der Unterrichtssequenzen transparent und damit nachvoll-

ziehbar. Dabei gelten sowohl für die mündlichen als die schriftlichen Formen folgende übergeordnete 

Kriterien: 

• Qualität der mündlichen und schriftlichen Beiträge 

• Quantität der mündlichen und schriftlichen Beiträge 

• Kontinuität der mündlichen und schriftlichen Beiträge 

• sachliche Richtigkeit 

• Komplexität, Grad der Abstraktion 

• Selbstständigkeit im Arbeitsprozess 

• Einhaltung gesetzter Fristen 

• Ordentlichkeit  

• Differenziertheit der Reflexion 

• Bei Gruppenarbeiten 
o Selbstständige Themenfindung  
o Einbringen in die Arbeit der Gruppe 
o Durchführung fachlicher Arbeitsanteile 
o Kooperation mit dem Lehrenden, Aufnahme von Beratung 

 



 

Werner-von-Siemens-Gesamtschule Königsborn                                                    
Leistungsbewertung und der Leistungsrückmeldung der Fachschaften ev./ 
kath. Religionslehre 

 
Mündliche und fachspezifische Leistungen besitzen bei der Gesamtzensur im Fach Katholische/ Evan-

gelische Religion sowie im Konfessionell-kooperativen RU ein deutlich höheres Gewicht als die 

schriftlichen Lernkontrollen. Der Anteil dieser schriftlichen Lernkontrollen an der Gesamtzensur ist 

abhängig von der Anzahl innerhalb eines Schulhalbjahres bzw. Schuljahres. Er darf ein Drittel an der 

Gesamtzensur nicht unterschreiten.  

 

Teil B: Leistungsrückmeldung 

Die Leistungsrückmeldung erfolgt in mündlicher und schriftlicher Form. Diese Rückmeldung sollte 

differenziert Stärken und Schwächen hervorheben und Hinweise zum Weiterlernen beinhalten. 

• Intervalle  
Quartalsfeedback oder als Ergänzung zu einer schriftlichen Überprüfung (v. a. im Distanzunterricht) 

• Formen  
Quartalsübersichten als Grundlage für den Eltern-und Schülersprechtag und individuelle Lern- und 

Förderempfehlungen im Kontext einer schriftlich zu erbringenden Leistung 
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Teil A: Präsenzunterricht 

 

Teil B: Distanzunterricht 

 Gesamtleistung RU im Distanzunterricht  

Mündlich Präsentation von Arbeitsergebnissen 

• über Audiofiles/ Podcasts 

• Erklärvideos 

• über Videosequenzen 

• im Rahmen von Videokonferenzen 

• schriftlich via WebUntisMessenger oder 
e-mail  
 

Schriftlich • Projektarbeiten 

• Lerntagebücher 

• Portfolios 

• kollaborative Schreibaufträge (z. B. Pad-
let) 

• Erstellen von digitalen Schaubildern 

• Blogbeiträge 

Gesamtleistung RU 
im 

Distanzunterricht

Mündliche 
Mitarbeit Mitarbeit in 

Gruppen- oder 
Partnerarbeit/ 

kooperative 
Lernformen

Produktorientierte 
Leistungen:

-szenische 
Darstellungen

-Lernplakate

-Modelle

Heft-/ 
Mappenführung

Tests/ 
Lernerfolgskontrollen

Lerntagebücher 
und sonstige  

Portfolios

Präsentationen

Moderationen

Schriftliche 
Ausarbeitungen

Referate

Vorbereitende 
Aufgaben, 

Erkundungsaufgaben 
etc.

(freiwillige) 

Sonderleistunge
n

- - Literatur, Medien

- Fächerübergreifende 
Materialien

- Interviews

- Kontaktaufnahme mit 
außerschulischen Experten
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• Bilder 

 

2. Bewertungsmodell:  

Teilleistungen, wie Tests, Lernerfolgskontrollen, Präsentation u.ä. werden im Fach Religionslehre 

(KoKoRU) in folgenden Leistungsstufen benotet: 

sehr gut (1) gut (2) befriedigend (3) ausreichend (4) mangelhaft (5) ungenügend (6) 

100-85% 84 – 70% 69 – 55% 54 – 40% 39 – 20% 19-O% 

 

2.1 Teilbereiche der Gesamtleistung 

2.1.1 Mündliche Mitarbeit im Unterricht 

Die mündliche Mitarbeit nimmt einen großen Stellenwert in der Bewertung der Leistung im Fach 

Religionslehre ein. Zur Leistungsmessung in diesem Bereich setzt das Fach Religionslehre festgelegte 

Kriterien und einen Selbstkontrollbogen für die Schülerinnen und Schüler ein (s. Anlage) 

2.1.2 Produktorientierte Leistungen 

Je nach Inhaltsfeldern können im Religionsunterricht Produkte das Ergebnis eines Lernprozesses in 

Einzelarbeit, zumeist aber in kooperativen Lernformen sein, so z. B. Lernplakate oder Modelle oder 

aber auch szenische Darstellungen. Auch in diesen Bereichen werden die Gestaltungs- und damit die 

Bewertungskriterien den Schülerinnen und Schülern bereits in der gemeinsamen Planung transpa-

rent gemacht. 

2.1.3 Heft- und Mappenführung 

Die Fachschaft Religionslehre legt Wert auf eine ordentliche und vollständige Heft- und Mappenfüh-

rung. Die fachlich angemessene Führung eines Hefts und/oder Mappe ist somit eine wichtige Leis-

tung im Fach, die den prozessualen Charakter der Unterrichtsreihen abbildet. Wenn man den Schüle-

rinnen und Schülern zudem von Anfang an die Ansprüche an die Heft- und Mappenführung transpa-

rent macht, gibt es eine klare Basis für die Bewertung. 

2.1.4 Tests/ Lernerfolgskontrollen 

Schriftliche Tests beziehen sich in der Regel auf den Inhalt einer Unterrichtsreihe. Die Notenvertei-

lung folgt auch hier dem oben aufgeführten Bewertungsraster. 

2.1.5 Präsentationen 

Wie auch in den anderen Fächern der Werner-von-Siemens-Gesamtschule Königborn liegt ein be-

sonderer Schwerpunkt auf medial unterstützten Präsentationen. Hier resultiert die Leistungsbewer-

tung schwerpunktmäßig aus den Dimensionen Inhalt, formale Gestaltung und Vortrag. Checklisten zu 

ihrer Beurteilung werden kompetenzangemessen und kriterienbezogen zusammengestellt.  

2.1.6 Sonderleistungen 
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Vorbereitende Aufgaben sowie Sonderleistungen können in angemessener Gewichtung als besonde-

re Zusatzleistungen positiv berücksichtigt werden. 

3. Anhang: 

3.1 Bewertungsbogen für die mündliche Beteiligung am Unterricht  

 ++/+ o o/- -- 

Fachliches Lernen 

Der Schüler arbeitet regelmäßig, konzentriert und zielgerichtet mündlich 
und schriftlich mit, zeigt Leistungsbereitschaft. 

    

Die Beiträge sind fachlich richtig.     

Ergebnisse aus Unterricht/Lernphasen werden mit einbezogen.     

Zusammenhänge zu anderen Themen und Fächern werden erkannt und 
formuliert. 

    

Neue und eigene Ideen bringen den Unterricht weiter.     

     

Methodisches Lernen 

Arbeitsmaterial ist stets vorhanden.     

Zusatzmaterial für Unterricht und Information wird selbständig be-
schafft, sortiert und strukturiert. 

    

Die Arbeit wird zeitlich/ methodisch sinnvoll strukturiert und organisiert, 
Teil – und Zwischenziele werden gesetzt und erfüllt. 

    

Gelernte Methoden werden sicher beherrscht.     

Eigene Ergebnisse werden sinnvoll formuliert und  dargestellt.     

Ergebnisse anderer werden verstanden, sinnvoll bewertet und genutzt.     

     

Soziales Lernen in der Gemeinschaft 

Der Schüler befolgt die aufgestellten Umgangs-/Gesprächs-/ Arbeitsre-
geln. 

    

Der Schüler formuliert für alle deutlich und  verständlich.     

Die eigene Meinung wird sachlich mit Argumenten vertreten, ohne per-
sönlich oder beleidigend zu werden. 

    

Auf Kritik wird ruhig, sachlich reagiert, ohne andere zu kränken.     

Der Schüler hört zugewandt zu, lässt andere ausreden.     

Der Schüler ist hilfsbereit.     

Der Schüler übernimmt Verantwortung.     
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3.2 Checkliste zur Beurteilung der eigenen Leistung 

 
erfreu-

lich 
++/ + 

insg. 
zufrie-

den 
stellend 

o 

leichte 
Mängel 

o-/ - 

fehlt/ 
schwere 
Mängel 

f / -- 

Schwerpunkt: Mappen-/Heftführung 

- Ich habe ein Deckblatt mit Name, Fach, Klasse und dies the-
matisch gestaltet. 

    

- Meine Mappe verfügt über ein Inhaltsverzeichnis mit Datum.     

- Mein Heft/Mappe ist in der korrekten Reihenfolge geführt, 
Rand mit Datum, Seiten sind nummeriert, Überschriften un-
terstrichen. 

    

- Die Schrift ist sauber/lesbar, der Text ist ansprechend gestal-
tet. 

    

- Meine Texte sind sprachlich fehlerfrei.     

- Die Aufgaben und Arbeitsblätter sind vollständig.     

- Die Aufgaben wurden gemäß der Anweisung bearbeitet, sind 
ausführlich und fachlich korrekt. 

    

- Ich habe thematisch passendes Zusatzmaterial ergänzt.     

     

Schwerpunkt: mündliche Beteiligung am Unterricht 

- Meine Arbeitsmaterialien sind stets vollständig vorhanden.     

- Ich kann und will selbständig arbeiten und Zusatzmaterial 
beschaffen. 

    

- Ich passe regelmäßig und konzentriert auf.     

- Ich melde mich mehrfach im Unterricht.     

- Meine Beträge bringen den Unterricht fachlich weiter.     

- Ich kann frühere Lernergebnisse einbringen.     

- Ich erkenne Zusammenhänge zu anderen Themen, bringe 
Vorkenntnisse und eigene Ideen sinnvoll ein. 

    

- Ich stelle  sinnvoll Verständnisfragen.     

- Ich formuliere für alle angemessen  und verständlich.     

- Ich kann Ergebnisse zusammenfassen, begründen, bewerten.     

- Ich bin leistungsbereit.     

- Ich übernehme Verantwortung.     

- Ich halte die gültigen Umgangs-/Arbeitsregeln ein und störe 
nicht. 

    

- Ich höre anderen gut zu,  lasse andere ausreden und bemühe 
mich um das Verständnis anderer Auffassungen. 

    

- Ich reagiere auf Kritik sachlich und kränke niemanden.     

- Ich kann meine Arbeit gut einteilen und verfolge meine Ziele 
gut organisiert. 

    

- Ich beherrsche die gelernten Methoden.     

- Ich bin bereit, andere zu unterstützen.     

Ich nehme mir für die nächsten Wochen vor:     

 


